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Bitte beachtet die folgenden Hinweise. Vielen Dank. XYY

Bitte schalten Sie Ihr Mikrofon aus, solange Sie nicht sprechen.
Auch wenn Sie per Telefon eingewahlt sind.

Falls Sie Ubertragungsprobleme (Bild/Ton) haben, schalten
Sie bitte |hre Kamera aus.

§ HGD

4;? 2 Bitte gebt Euren Namen an, damit wir wissen, wer gerade spricht.
1L Beispiel: Max Mustermann, Musterfirma/verein
0 : N
o — Bitte gebt Euren Vor- und Zunamen bei Microsoft Teams an.
(= Da es ein exklusiver Kreis ist, mochten wir sicherstellen, dass
nur teilnehmende Unternehmen des EDL_HUB teilnehmen.
Bitte lasst keinerlei kiinstliche Intelligenz-Software wahrend
T q . . . =
oD es Meetings mitlaufen. Die Inhalte sind intern und

vertraulich.

/

N X @

Kamera Mikro Teilen

\_/

/" \
N N\ @

Kamera Mikro Teilen

"

Hinweis zur Aufnahme von Live-Updates: /n einigen
Fdllen zeichnen wir 6ffentliche Video- und
Telefonkonferenzen auf.

Solltet Ihr das nicht wiinschen, dass Eure
Fragen/Beitrdige verdffentlich werden, macht das bitte zu
Beginn Eures Redebeitrags deutlich. Mit Eurer Teilnahme
erkennen Sie den Verhaltenskodex und die Compliance-
Richtlinie sowie die Regelungen zu Bild- und

Tonaufnahmen der DENEFF an.



https://www.dropbox.com/s/ml6np961v2qsva8/Compliance-Richtlinie%20DENEFF.pdf?dl=0
https://www.dropbox.com/s/ml6np961v2qsva8/Compliance-Richtlinie%20DENEFF.pdf?dl=0
https://www.dropbox.com/s/ml6np961v2qsva8/Compliance-Richtlinie%20DENEFF.pdf?dl=0
https://www.dropbox.com/s/mt4vo9hpunoayj0/186-18%20%C3%9Cberarbeitung%20AGB%20-%20Veranstaltungen_DENEFF.docx?dl=0
https://www.dropbox.com/s/mt4vo9hpunoayj0/186-18%20%C3%9Cberarbeitung%20AGB%20-%20Veranstaltungen_DENEFF.docx?dl=0
https://www.dropbox.com/s/mt4vo9hpunoayj0/186-18%20%C3%9Cberarbeitung%20AGB%20-%20Veranstaltungen_DENEFF.docx?dl=0
https://www.dropbox.com/s/mt4vo9hpunoayj0/186-18%20%C3%9Cberarbeitung%20AGB%20-%20Veranstaltungen_DENEFF.docx?dl=0
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Warmenetzpaket

EDL_HuB


https://pixabay.com/de/users/frawa-3514795/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=5814998
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=5814998

Update Warmenetzpaket: Zeitplan

Warmenetz-Eckpunktepapier im Kontext:

* Gebaudeenergiegesetz (GEG) — wird GModG

* BEG an das GModG angepasst

* WarmeplanungsG leicht modifiziert mit Licke zum GModG

« Umsetzung Warmeplanung hangt unter anderem an
Spielregeln fir den Warmemarkt, die nun im
Warmenetzpaket angegangen werden

\ J
GModG Kabinett GModG (Bundestag 10.07.)
14./15.04. 13.05. 12.06. 26.08 08.10. Entwugfn 3258§z?estext vrsl. Q4
D )
z §

Fachaustausch zu Fachaustausch zu Fachaustausch zu Eckpunktepapier BMWE ladt ein Anhdrung(en) Novelle(n)
AVB & WarmelLV Preisaufsicht und Warmenetzgesetz im Stakeholderdialog
Schlichtungsstelle im im BMJV* Preistransparenz- Kabinett Warmenetzpaket:
BMWE plattform im BMWE Schlichtungsstelle

NN _
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Eckpunkte des Warmenetzpakets:

Das steht im Eckpunktepapier:

[...] in einem Mantelgesetz die Regelungen der AVBFernwarmeV und der FFVAV
in ein neues Warmenetzgesetz tUberfliihren und die AVBFernwarmeV und die
FFVAV aufheben. In diesem Mantelgesetz werden wir auch Vorgaben im
Burgerlichen Gesetzbuch (BGB) und insbesondere § 556c BGB anpassen.
(Einleitung, S.1)

Das Warmenetzgesetz ist grundsatzlich gleichermaBen fir Fernwarme und
Contracting anwendbar. Fiir das Betriebsfliihrungscontracting werden wir die
Anwendbarkeit prifen (Einleitung, S. 2)

Preisdnderungsklauseln: Unter Beriicksichtigung der Rechtsprechung des
Bundesgerichtshofs werden wir die Anforderungen an Preisdanderungsklauseln
mit dem Ziel konkretisieren, Transparenz, Verstandlichkeit und Vorhersehbarkeit
fur die Kundinnen und Kunden zu starken. Wir werden die bestehende Vorgabe
beibehalten, dass Preisanderungsklauseln ein Kosten- und ein Marktelement
enthalten. Die Nutzung von Gas-Boérsenindizes im Marktelement wird
ausgeschlossen. Wir werden erganzend die Moglichkeit schaffen, eine
Preisdanderungsklausel nicht an einem Kostenindex, sondern an der
tatsachlichen Kostenstruktur auszurichten. Die Preisanderungsklausel muss so
ausgestaltet sein, dass sie auch Kostensenkungen zugunsten des Kunden
bertcksichtigt.

NN
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Danke fiir Eure Riickmeldung

... und das bedeutet es:

All in one? AVB FW, FFVAV und WarmelV in
gemeinsamen Verfahren angepasst, mit Mantelgesetz
AVB FW und FFVAV aufheben, §556c BGB anpassen.

Betriebsfiihrung ade? Warmenetzgesetz fur
Fernwarme und Contracting, Betriebsfihrung. wie wir
schon angekindigt haben, in Prifung

Preisanderung mit Kosten- und Marktelement, Gas-
Borsenindizes sind raus, Moglichkeit zur Abbildung der
tatsachlichen Kosten (wie im August 2024
AVBFernwarmeV Entwurf).




Der heif3e Leak: heute stehen die Eckpunkte des Warmenetzpakets auf

der Tagesordnung des Kabinetts und ihr wisst schon Bescheid

Das steht im Eckpunktepapier:

Anpassung von Ausgangspreisen und Preisanderungsklauseln (gesetzliche
Regelung der einseitigen Preisanpassung) [...JRecht der einseitigen
Preisanpassung gesetzlich regeln und so ausgestalten, dass eine einseitige
Anpassung des Ausgangspreises (APO und GP0) und der Preisanderungsklausel
(Austausch der verwendeten Indizes und Anderung ihrer Gewichtung, sowie
moglicher bestehender fixer Anteile) rechtssicher moglich ist, wenn das
Warmeversorgungsunternehmen in MaBBnahmen zur Dekarbonisierung oder zum
Ausbau des Netzes, der nachweislich der Dekarbonisierung dient, investiert. Dartiber
hinaus besteht die Pflicht des Warmeversorgungsunternehmens, die
Preisanderungsklausel anzupassen, wenn sich der Erzeugungsmix andert. Eine
einseitige Preiserh6hung muss mit angemessener Frist angeklndigt werden. Bei
einseitiger Erhéhung der Ausgangspreise besteht ein Sonderklindigungsrecht des
Kunden. Eine Preiserh6hung darf erst ab Inbetriebnahme der neuen Anlage erfolgen.
Bei der Umlage der Investitionskosten sind angemessene Abschreibungszeitraume
entsprechend der Nutzungsdauer der Anlage zu beriicksichtigen.

Leistungsanpassungsrecht: Bei Durchfiihrung von EffizienzmaBnahmen, dem
Einsatz erneuerbarer Energien oder im Fall einer Uberdimensionierung der Leistung
kann der Kunde, jeweils nach erfolgter Energieberatung, eine Leistungsanpassung
verlangen. Im Fall der Uberdimensionierung der Leistung kann das Recht auf
Leistungsanpassung nur in den ersten drei Jahren der Vertragslaufzeit ausgetbt
werden. Nach einer Reduktion der Leistung kann eine hdhere Leistung nur im
Einvernehmen mit dem Warmeversorgungsunter-nehmen vereinbart werden. Um
einen Interessenausgleich sicherzustellen, werden wir eine Sonderregelung fiir kleine
Netze und besondere Abnahmesituationen bei GroBverbrauchern einfiihren sowie
festlegen, dass das Warmeversorgungs- unternehmen die Anpassung ablehnen darf,
wenn die reduzierte Leistung einen bestimmten Schwellenwert unterschreiten
wirde.

NN
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... und das bedeutet es:

Einseitige Preisanpassung (PGK, Ausgangspreise,
Gewichtung) nur anlassbezogen mit
Einschrankungen: Dekarbonisierung, Ausbau des
Netzes zur Dekarbonisierung. Pflicht
Warmeversorger die PGK bei geandertem
Erzeugungsmix anzupassen. ABER: Ausgangspreise
anpassen nur mit Sonderkindigungsrecht,
Preiserh6hung erst bei Inbetriebnahme.
Angemessene Abschreibungszeitraume beachten.

Leistungsanpassung bei EffizienzmaBnahmen, EE
und Uberdimensionierung (<3a) nach
Energieberatung. Sonderregelung fur kleine Netze
(Juhu!). ABER: Anpassung ablehnen? Oder Cash-
Flow weiter laufen lassen flr Grundpreis?




Der heif3e Leak: heute stehen die Eckpunkte des Warmenetzpakets auf

der Tagesordnung des Kabinetts und ihr wisst schon Bescheid

Das steht im Eckpunktepapier:

Sonderkiindigungsrecht: Der Kunde kann den Versorgungsvertrag mit
angemessener Frist auBerordentlich kiindigen, sofern er die Leistung durch den
Einsatz erneuerbarer Energien vollstandig ersetzen will und das Warmenetz nicht die
Vorgaben des Warmeplanungsgesetzes (WPG) flir Warmenetze erfillt. Er hat zu
belegen, dass ausschlieBlich erneuerbare Energien eingesetzt werden. Erfolgt in
diesem Fall die auBerordentliche Kiindigung des Versorgungsvertrages innerhalb der
ersten 10 Jahre nach dem ersten Vertragsschluss, kann das
Warmeversorgungsunternehmen von dem Kunden, unter Anrechnung geleisteter
Baukostenzuschiisse und Hausanschlusskosten, einen angemessenen Ausgleich fir
die kundenspezifischen Investitionen in Relation zur Vertragslaufzeit, die weder
abgeschrieben sind noch durch die bisherigen Zahlungen abgegolten wurden,
verlangen..

Schlichtungsstelle: [...] branchenspezifische Verbraucherschlichtungsstelle im
Verantwortungsbereich des BMWE einrichten, die mit Inkrafttreten des neuen
Rechtsrahmens fiir die Beilegung von Streitigkeiten iber den Anschluss an das
Warmenetz, die Belieferung mit Warme und deren Messung sowie die
Leistungsanpassung zustandig sein soll. Hierzu wird das BMWE in einen
strukturierten Dialog mit den Stakeholdern eintreten.

NN
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... und das bedeutet es:

Sonderkiindigung: bei Ersatz vollstandig durch EE und
Warmenetz nicht WPG-Anforderungen erfillt (wenn es
dies musste). Wenn dies in den ersten 10 Jahren (flexiblere
Laufzeiten?) erfolgt, kann Warmelieferant
Ausgleichszahlung unter Anrechnung aller bisherigen
relevanten Zahlen verlangen (entspricht unseren
Winschen)

Schlichtungsstelle: beim BMWE, Eingrenzung auf
Streitigkeiten Uber Anschluss an Warmenetz, Belieferung
mit Warme, Messung, Leistungsanpassung. Kosten?




Der heif3e Leak: heute stehen die Eckpunkte des Warmenetzpakets auf

der Tagesordnung des Kabinetts und ihr wisst schon Bescheid

Das steht im Eckpunktepapier:

Preistransparenzplattform: [...] gesetzlich verankerte, verpflichtende und
anwenderfreundliche Preistransparenzplattform bei einer Bundesbehdrde einfiihren.
Darauf sollen grundsatzlich von allen Warmeversorgungsunternehmen Preise,
Tarifstrukturen, sowie Strukturparameter veroffentlicht und mindestens einmal jahrlich
aktualisiert werden. Dadurch soll die Transparenz gestarkt werden. Der birokratische
Aufwand fur die Warmeversorgungsunternehmen soll dabei nicht erhéht, sondern
durch den Wegfall oder die Biindelung bestehender Meldepflichten nach
AVBFernwarmeV, FFVAV, WPG und Energiestatistikgesetz sowie durch einheitliche
Daten- und Berichtsstandards moglichst reduziert werden. Wir werden fir kleine Netze,
wie beispielsweise Gebadudenetze, eine Ausnahme schaffen.

Starkung der Preisaufsicht: [...] Preisaufsicht starken, indem wir eine ex-post-
Preisaufsicht auf Bundesebene durch eine Bundesbehdrde einfiihren. Dazu werden wir
neben Vorgaben fiir die interne Rechnungslegung und Buchfiihrung die Pflicht fiir
Warmeversorgungsunternehmen einfiihren, Preis- und zentrale Kostenbestandteile in
regelmaBigen Abstanden (beispielsweise im Rahmen der Jahresabrechnung), bei
einseitiger Anpassung von Ausgangspreisen und Preisdanderungsklauseln sowie auf
Anforderung der Behorde in standardisierter Form gegeniiber der Behérde
offenzulegen. Dies ermdglicht der Behdrde, die Entwicklung der Kosten- und
Erlosstruktur im Einzelfall auf ihre Angemessenheit, beispielsweise mit Blick auf
strukturell vergleichbare Versorgungsunternehmen, hin Gberprifen zu kdnnen. Wir
schaffen ferner die Méglichkeit, dass Warmeversorgungsunternehmen geplante
Investitionen, Netzausbauvorhaben sowie eine einseitige Anpassung von
Ausgangspreisen und Preisanderungsklauseln priifen und vorabgenehmigen lassen
kdnnen, um Investitionssicherheit zu erhalten. Wir werden die ex-post Preisaufsicht mit
den bestehenden Mechanismen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen und
den zivilgerichtlichen Uberpriifungsméglichkeiten sinnvoll verzahnen.
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... und das bedeutet es:

PTPf: Verpflichtende Preistransparenzplattform bei einer
Bundesbehdrde, jahrliche Aktualisierung der Warmepreise,
zur Reduzierung des birokratischen Aufwands fallen
Meldepflichten nach AVB FW, FFVAV, WPG und
Energiestatistikgesetz weg (Augen auf im StralBenverkehr)
und einer unserer zentralen Wiinsche: Ausnahmen fiir
kleine Netze

Preisaufsicht: ex-Post bei Bundesbehorde und auf
Bundesebene, Vorgaben fir die interne Rechnungslegung,
die bei einseitigen Anpassungen von Ausgangspreisen und
Preisanderungsklauseln offenzulegen sind. Priifung auf
Angemessenheit, Vergleichsmodus noch schwammig.
Interessant: ex-ante-Genehmigung, um ggf. Prazedenzfalle
zu schaffen.




Der heif3e Leak: heute stehen die Eckpunkte des Warmenetzpakets auf

der Tagesordnung des Kabinetts und ihr wisst schon Bescheid

Das steht im Eckpunktepapier:

Kostenneutralitatsgebot: [...] das bestehende Kostenneutralitdtsgebot dahingehend
modifizieren, dass bei einer erheblichen Investition des Vermieters oder eines Dritten in die
Veranderung der Heizungsanlage eine monatliche Mehrbelastung des Mieters in H6he von
maximal 50 ct/gm Wohnflache zuldssig ist. Fehlt es an einer solchen Investition (wie beim
Betriebsfliihrungscontracting), bleibt es beim bisherigen Kostenneutralitatsgebot. Der
Begriff der Erheblichkeit wird in der Gesetzesbegriindung dahingehend konkretisiert, dass
der Anschluss an ein Warmenetz und die Errichtung einer neuen Heizungsanlage durch
einen Dritten typischerweise mit erheblichen Investitionen einhergehen. Wir werden den
Anwendungsbereich des § 556¢ Birgerliches Gesetzbuch (BGB) und der WarmeLV auf sich
selbst versorgende Mieter (insbesondere im Fall der Versorgung durch
Gasetagenheizungen) erstrecken. Bei einer Uberschreitung der Kostenneutralitat kénnen
die Betriebskosten flir Warme und Warmwasser bis zur Schwelle der (modifizierten)
Kostenneutralitat umgelegt werden. Die Reform wird im Jahr 2030 evaluiert, um
festzustellen, ob der Ausbau und die Nachverdichtung der Warmelieferung in vermieteten
Bestandsgebauden weiter erheblich gehemmt wird und wie sich die Kostenbelastung der
Mieterinnen und Mieter darstellt. Kommt in einem Mietverhaltnis die modifizierte
Kostenneutralitdt zur Anwendung werden besondere MaBgabe gelten: Fiir die Umstellung
auf eine gewerbliche Warmelieferung ist eine Modernisierungsmieterhéhung fir diese
MaBnahme nach §§ 559, 559e BGB ausgeschlossen. Wir werden im Gesetzgebungs-
verfahren prifen, ob die Kappungsgrenzen aus § 559 Abs. 3a BGB und die ortstbliche
Vergleichsmiete bei der Anwendung von § 558 BGB um bis zu 50ct/gm herabgesetzt
werden, um eine Vergleichbarkeit mit der Kostenbelastung des Mieters herzustellen, fur
den Fall, dass der Vermieter selbst eine neue Heizungsanlage einbaut und betreibt.

Ubergangsregelung: [...] Regelung schaffen, die es erméglicht, dass grundsatzlich auch
bestehende Vertrdge dem neuen Rechtsrahmen unterfallen. Wir werden eine
Ausnahmereglung schaffen fir die Félle, in denen die Auslibung eines Rechts an eine
bestimmte Frist geknlpft ist, wie beim Leistungsanpassungsrecht.

NN
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... und das bedeutet es:

Kostenneutralitiat: Modifikation bei erheblicher
Investition des Vermieters oder eines Dritten eine
monatliche Mehrbelastung von bis zu 50ct/m? maglich.
Nicht fir Betriebsfiihrungscontracting. Gasetagenheizung
einbeziehen.

10
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Kundenanlage -
Diskussion mit Frau
Elisabeth Kopp

Referat Il C5, Recht und Regulierung Stromnetze
und Grundsatzfragen

- %
p Unsplash | Michael Pointner
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Kundenanlage: Wo wir herkommen

-

\_

Hmtergrund
Energiedienstleister wollte BHKW-Strom Uber zwei
Leitungssysteme (als Kundenanlagen) direkt an Mieter liefern

- eine Kundenanlage umfasste 4 Wohnbl6cke mit 96
Wohneinheiten, die andere 6 Wohnbldcke mit 160 Wohneinheiten

- Antrag auf Anerkennung als ,Kundenanlage” (§ 3 Nr. 24a EnWG)
mit Netzanschluss und Zahlpunkten landete vor Gericht

Grobe Zusammenfassung der Rechtslage:
- EuGH Nov. 2024: Nicht konform mit Binnenmarktrichtlinie (1999)
- BGH Mai 2025: Kundenanlagen-Modelle stark eingeschrankt, im
konkreten Fall Einordnung als regulierungspflichtiges Verteilernetz
- Ausschlaggebend: Stromverkauf an mehrere Endnutzer
= Verteilnetzcharakter (EU-Richtlinie 2019/944)

Erste Einordnung:
- Kundenanlagen sind eng auszulegen — bei Verkauf an Dritte

in der Regel als reguliertes Verteilernetz

NN
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Fahrplan Kundenanlage

Kundenanlage

« Juli 2027: Abstimmung Art 38, 5 mit ITRE

» Position des BMWE baut tendenziell auf Ratsposition auf und ist
auch offen fir praktikable Erganzungen

« DENEFF EDL_HUB hat einen angepassten Entwurf auf der Basis der
Ratsposition entwickelt

* Ausblick: nach der Diskussion heute wollen wir in den Trilog-Prozess
in Brussel einsteigen

05/2026 07/2026 26.08 — 02.09. bis 10/2026 bis 12/2026 Quartal 1172027
5 0O—
[ ]
Abstimmung Position Fachdialog White Paper Trilog und |dealfall: Abschluss Novelle EnWG zur
zu Artikel 38, 5 mit Kundenanlage mit .Kundenanlage” auf Kommunikation in Trilog Kundenanlage auf der
ITRE-Ausschuss BMWE Basis der Ratsposition Briissel Basis der Ergebnisse

(Abstimmung im
DENEFF EDL_HUB)

BMWE-Moratorium Kundenanlage bis 2028

des Trilogs

NN
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Kundenanlage: Wir haben einen Losungspfad auf der Basis der
Ratsposition entwickelt, die einige Probleme entscharft

ITRE- Position Ratsposition Unser Vorschlag
Begrifflichkeiten nicht eindeutig nicht eindeutig Art. 2 GUbernehmen
Grenzwerte relative Wertgrenzen starre Wertgrenzen Wertgrenzen relativieren
Verbraucherschutz Verbraucherschutz enth.  Verbraucherschutz enth.  wichtiger Bestandteil
Raumlicher Bezug Ansatz vorhanden kein Ansatz raumlich begrenzen
Netzentgelte keine geschlossenen Option zum Erhdhen Erhéhungsoption

Regeln streichen
Bestandsschutz Regelung vorhanden keine Regelung Bestand schitzen
Haushaltskunden einbezogen einbezogen ausdrucklich einbeziehen
Geltungsbereich Anwendungsfalle genannt kein Bezug Anwendungsfalle

aufnehmen

Versorgungsoptionen mehrere Optionen nicht alleinige Versorgung mehrere Optionen sichern

Nationale Umsetzung -

komplex

transparentes Verfahren

BN
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Kundenanlage: Wir haben einen Losungspfad auf der Basis der
Ratsposition entwickelt, die einige Probleme entscharft

Unsere Position

Begrifflichkeiten

Grenzwerte

Verbraucherschutz

Raumlich begrenzte
Gebiete

Wir pladieren dafir, auch in der Ratsposition die Begriffe zu verwenden, die in
Art. 2 der EU-Strombinnenmarktrichtlinie definiert sind

Die Grenzwerte sollten Haushalte, Gewerbe und Industrie abdecken; hierflr
halten wir relative Grenzwerte wie ,mehrheitlich” fir praktikabler als starre
absolute Werte.

Die Wahlfreiheit des Kunden muss erhalten bleiben, insbesondere die
Moglichkeit, Elektrizitat weiterhin von einem Versorger seiner Wahl zu
beziehen.

Die Kundenanlage soll ein raumlich begrenztes Gebiet versorgen, an das
sich nicht beliebig weitere Kunden anschlieBen kénnen; aulerhalb dieses
Gebiets besteht diese Anschlussmaoglichkeit nicht.

Netzentgelte Die in der Ratsposition vorgesehene Option zur Anhebung von
Netzentgelten sollte gestrichen werden, um wirtschaftliche Losungen zu
ermdglichen und Verbraucher vor zu hohen Stromkosten zu schitzen

282
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Kundenanlage: Wir haben einen Losungspfad auf der Basis der
Ratsposition entwickelt, die einige Probleme entscharft

Unsere Position

Schutz des Bestands

Einbeziehung von
Haushaltskunden

Geltungsbereich

Nicht alleinige
Versorgung

Nationale Umsetzung

Wir sprechen uns fir eine einfache Regelung zum Schutz bestehender
Kundenanlagen aus und wollen hierfiir einen Absatz aus der ITRE-Regelung
ubernehmen.

Haushaltskunden sollen ausdriicklich einbezogen bleiben; sie sind bereits
in der verwendeten Definition enthalten und waren auch in der ursprtinglichen
Ratsposition erfasst.

Der Geltungsbereich sollte durch einen klaren Bezug auf die
Anwendungsfille der Kundenanlage erganzt werden; hierfiir schlagen wir
die Ubernahme eines Absatzes aus der ITRE-Position vor.

Die Versorgung Uber eine Kundenanlage soll mehrere Versorgungsoptionen
ermoglichen und damit keine ausschlieBliche Versorgung durch einen
Anbieter voraussetzen.

Fir die nationale Umsetzung ist ein transparentes Verfahren wichtig, das klar
regelt, wer Uber die Einordnung entscheidet und nach welchen Kriterien dies
erfolgt.

NN P
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Kundenanlage: Wir haben einen Losungspfad auf der Basis der
tsposition entwickelt, der einige Probleme entscharft

Legende: Gestrichen und Erganzung

“In Article 38 the following paragraph is added:

5. Notwithstanding paragraph 2, Member States, or where so provided, the regulatory authority may decide that operator of small, closed distribution systems , distributing mere

than 90% the majority of the electricity to the owner or operator of the system and related undertakings and additionally distributing electricity to a defined determinated number!

of lessthan20 customers, or residential systems which distribute electricity to less than a limited number of 100-of heusehelds costumers are not considered distribution system
operators pursuant to this Directive. Industrial sites, residential areas, commercial sites or shared services sites such as train station buildings, airports, hospitals, large camping
sites with integrated facilities, and chemical industry sites could include closed or confined distribution systems as well as household costumers.

Member States shall ensure that customer rights pursuant to Article 4, related rights concerning access to grid infrastructure pursuant to Article 6 such as transparency,
proportionality and non-discrimination, consumer rights under Chapter lll, including Article 21 to the extent that households are supplied, and obligations under Article 31(1) and

(2), Article 33(1), Article 37 and Article 5 of Regulation (EU) 2019/943 are retained. The exemptions must not lead to-a-dispropertionateshift of network-coststo-customersofnon-
exempted-grids , to negative effects on grid security or on the development of flexibility.

Operation under the exemption pursuant to this paragraph shall be notified to requlatory authorities, which shall monitor and enforce, where necessary, the rights and obligations
pursuant to this paragraph.

A _complete exemption from network regulation should be possible for existing and new distribution systems, in case of geographically confined distribution systems, if they have
no significance for ensuring effective and undistorted competition in the electricity supply and Article 4 is guaranteed.

All definitions correspond to Article 2.

Referenziert zu unserem Punkt 5.4 ,Raumlicher Bezug”: ,,closed” Nicht jeder kann sich an die Kundenanlage anschlieBen.
Greift unseren Punkt 5.2 auf (keine festen Grenzwerte) und Punkt 5.9 (nicht eine alleinige Versorgung)

Greift unseren Punkt 5.8 auf, der eine praxisnahe Beschreibung moéglicher Anwendungen von Kundenanlagen vorschlagt.
Greift unseren Punkt 5.7 Haushaltskunden auf.

Referenziert zu unserem Punkt: Streichen des Freischeins flir Netzentgelterh6hungen in Kap. 5.5

Greift 5.8 Bestandsschutz auf
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Kundenanlage: Wir haben einen Losungspfad entwickelt
d im ITRE-Ausschuss platziert — nun geht es weiter in den Trilog

Parlament — Durch ITRE-Ausschuss beschlossen:
Article 38(5) is inserted:

"5. Member States may provide that distribution systems limited to a specific industrial, commercial, shared services, or residential area
(confined distribution systems) shall not be considered distribution systems for the purpose of this directive if the rights according to
Article 4 are guaranteed and at least one of the following conditions is fulfilled:

a) the system is non-discriminatorily made available to all customers free of charge and electricity is primarily distributed to the
operator of the system or their related undertakings and only a subordinate percentage of electricity is distributed to other customers,
including households, or

b) the system is non-discriminatorily made available to all customers free of charge and only a limited amount of energy is yearly
distributed to a limited number of customers including households."

Recital

"Where a closed distribution system is used to ensure the optimal efficiency of an integrated supply that requires specific operational
standards, or where a closed or geographically confined distribution system is maintained primarily for the use of the owner of the
system or transmits only a limited amount of energy to a limited number of customers it should be possible to exempt the
distribution system operator from obligations which would constitute an unnecessary administrative burden because of the
particular nature of the relationship between the distribution system operator and the system users.
A complete exemption from network regulation should be possible in case of geographically confined distribution systems, if they have
no significance for ensuring effective and undistorted competition in the electricity supply and Article 4 is guaranteed.

Industrial sites, residential areas, commercial sites or shared services sites such as train station buildings, airports, hospitals, large
camping sites with integrated facilities, and chemical industry sites could include closed or confined distribution systems."

NN
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00 BegriiBung

01 Warmenetzpaket

OT Kundenanlage mit Frau Elisabeth Kopp (Referat lll C5, Recht und Regulierung
Stromnetze und Grundsatzfragen, BMWE)

* Painpointliste Abwarme

04 Q&A
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Painpointliste
Abwarme
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Aus dem Projekt AwaNetz - Pain-Point-Liste Abwarmenutzung: BW\"7\ 5y
Hemmnisse durch politische MaBnahmen beseitigen

q Pain-Point-Liste Abwirmenutzung

1. Deutschland braucht eine Strategie fiir die Nutzung der
Abwarme — mit einem Wert von mehr als 20% der jahrlichen
Energieimporte

2. Regulierung: Ohne klare und verlassliche Spielregeln kommt die
Nutzung der Abwarme in Industrie, Gewerbe und Rechenzentren

-

nicht in Gang
3. Fehlende Datengrundlage und Informationsdefizite R Verbreitung an
4. Fehlende Bertcksichtigung von Abwarmepotenzialen bei Abstimmung bis relevante

Standort- und Infrastrukturentscheidungen 2>09.26 SEAREROIEEr

5. Hohe Investitionskosten und fehlende wirtschaftliche Anreize
fihren zu Unsicherheit — Dosierter Einsatz von Fordermitteln kann

\§ helfen J 25/09/26 10/26
Entwurf Vorstellung im Rahmen
Painpointliste EnEfG-Novelle

NN _
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Q&A

lhr fragt, wir antworten

N

I_w Microsoft Archivbilder
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Wichtige
Hinweise!

I_EM Microsoft Archivbilder
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Jetzt anmelden: EDL_HUB-Jahrestreffen
am 14. Oktober in Offenbach

Wann und wo?
13. & 14.10. in Offenbach (Danfoss-Headquarter)

Was?
Austausch zu politischen Rahmenbedingungen,
Workshops, Matching-Angebote

AuBerdem am Vortag (13.10.):
Kick-Off Leverage-Netzwerk (13:30-16:30 Uhr)

Exkursion in Offenbach & Abendessen
OF53310
?“=":.’t

l IT

SN2
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BEW-Forderung: Bitte holt Input zu Verbesserungsbedarf ein.

Eure Praxiserfahrung ist gefragt

* Bundesamt L
fiir Wirtschaft und Energie ‘x=w5f35~n ouf Zukunft

Ausfuhrkontrolle '.‘::...

Bundesforderung fir
effiziente Warmenetze
(BEW)

Merkblatt Antragstellung, technische Anforderungen und
Verwendungsnachweis

SN2
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Die Bundesférderung fir effiziente Warmenetze (BEW)
soll in den kommenden Wochen Uberarbeitet werden.

Das BAFA hat uns deshalb gebeten, Anregungen zur
besseren Ausgestaltung der Férderung einzubringen.
Eure Praxiserfahrung ist gefragt!

Wir fragen derzeit einen gemeinsamen Termin
mit BMWE & BAFA an. Mehr Informationen folgen.

Was wir von Euch brauchen:
Bitte fragt schon intern ab, wo

lhr Verbesserungsbedarf bei der BEW seht, damit wir
Eure Anregungen anschlieend sammeln kénnen.




Fortsetzung der Rechenzentrums-Expertenrunde in der Koniglich
Danischen Botschaft - seid dabei! 23. Oktober 2026

Format Fishbowl Experten-Roundtable,
Impulsvortrage von Stadtwerken

Datum 23. Oktober, 13:30-17:00
Ort Koniglich Danische Botschaft Berlin

Thema Rechenzentren fiir Europas
Wettbewerbsfahigkeit: Die richtigen
Akteure zusammenbringen

Teilnehmende  Vertreter des BMWE, der europaischen
Komission und auf Landesebene, aus
Verbanden und Unternehmen, aus
Wissenschaft und NGOs

Organisation DENEFF EDL_HUB, Danfoss

15
: 5 P\ﬂa’ﬂe

00000 0@ DinischDeutsc pite 8
Q000 O® O® Berlin Mirz 2026

varmenetze, Kéniglich Danische Botschaft
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Frisch
eingetroffen:
KWKG Eckpunkte

lhr fragt, wir antworten

W Liana S Cersve pechivo auf
Unsplash _—

EDL_HuB



KWKG- Eckpunktepapier: Frisch auf den Tisch! (1/4)

Um was geht es im Eckpunktepapier

KWK in der Residuallast

EuGH: KWKG 2020 ist
keine staatliche Beihilfe

Giiltigkeit

Ausschreibungen

Forderdauer stauchen,
Forderung attraktiver
machen

Rolle KWK zur Residuallastabdeckung, Prognose 2045 sieht deutliche
Reduzierung (ca. 25%) mit halbierten Einsatzzeiten (1.300 h/a).

BMWE: EuGH-Entscheidung vom 9. Juli 2026 ist GUbertragbar, daher nun
schnelles Verfahren zur KWKG-Novelle mit Geltung bis 2035, Zusammenspiel
mit StromVKG soll evaluiert werden.

Inbetriebnahme der KWK-Anlage oder des Warmenetzes relevant, Forderung
KWK aufBerhalb Ausschreibungssegments / fir Warmenetze- und Speicher wenn
Dauerbetrieb vor Ende 2035. Auschreibungen iKWK/KWK mit Zuschlag
spatestens Ende 2031.

Weiterhin halbjahrlich fur iKWK und KWK, dabei werden Mengen, die nach 2025
entfallen sind, ,nachgeholt”.

Parameter: forderfahige Stunden 3.300 > 2.500 h/a in 2030 >1.500 h/a in 2040
Gesamtstunden: forderfahige Gesamtstunden 20.000 h und +50% Fdrdersatze
(3,9 auf 5,85 ct/kWh, 1.170 €/kW) soll Amortisationszeiten um durchschnittlich 4
Jahr verklrzen

NN P
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KWKG- Eckpunktepapier: Frisch auf den Tisch! (2/4)

Um was geht es im Eckpunktepapier

Fordereffizienz: 3 KWK-Anlagen < 500 kW: 1) Verdopplung Fordersatze fur KWK <50kW aufheben
Stufen fiir Kleinanlagen 2) ab 2028:< 500 kW mit 7,5 ct/kWh, 3)ab 2029 neue Anlagen < 25 kW 0 ct/kWh

Fokus: Einspeisung in Daher sollen Ausnahmen nach § 6 Abs. 3, 1 (Zuschlagszahlungen fir
offentliche Netze eigengenutzten Strom) fir KWK-Anlagen < 100 kW gestrichen werden.

Modernisierung starken Heute: Modernisierungen mit > 50% Neueinrichtungen erhalten bisher volle
Forderung von 30.000 h. Kiinftig: Kleine Modernisierung entfallt, stattdessen
mindestens 30% einer Neuerrichtung Férderung mit 6.000 VBh, 40% mit 8.000
VBh, 50% mit 10.000 Vbh (Vbh: Vollbenutzungsstunden) mit mindestens 3%
besserer Gesamtnutzungsgrad der KWK-Anlage.

Flexibilisierung Keine Forderung bei Einspeisung in dffentliche Netze mit < 0 ct/kWh Strompreis,
Stromsystem auch keine Maoglichkeit zur ,Nachholung”. 0 — 3 ct/kWh: Férderanspruch sinkt auf
Null, aber kein Abzug bei den Forderstunden!

NN
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KWKG- Eckpunktepapier: Frisch auf den Tisch! (3/4)

Um was geht es im Eckpunktepapier

Starkung
Direktvermarktung in 3
Stufen

Redispatch von KWK-
Anlagen

Warmeseitige Anreize
zur Flexibilisierung

Wasserstoff ab 2GW

—

Kaufmannische Abnahme nach Gblichem Preis fir KWK <100 kW: 1)
kaufmannische Abnahme, Netzbetreiber darf nicht selber nutzen, keine
Verhandlungslosungen uber Preis 2) ab 2029: Entweder Direktvermarktung oder
unentgeltliche Abnahme, keine Vergutungspflicht Gber Zuschlage hinaus durch
NB.

Bisher wenig Nutzung von KWK-Anlagen am Redispatch: Verpflichtung zur
Warmelieferung verhindert Abregelung, dies nimmt BMWE als Hemmnis fur
Gesamtsystemeffizienz wahr (?). Die Verpflichtung zur Warmelieferung soll
kinftig durch Erganzung mit Anlagen zur alternativen Warmebereitstellung

Heute: KWKG § 7b Bonus fir elektr. Warmeerzeuger, um alternative
Warmeerzeuger zur KWK zu errichten. Ansatz BMWE: 1 GW PtH nur teilweise
nach 8§13, 6a EnNWG, daher wurde §7b KWKG- Foérderung wahrscheinliche
Mitnahmeeffekte auslosen. Daher: §7b KWKG-Bonus fur PtH streichen,
stattdessen § 13 Abs. 6a EnWG (Kompensationsvertrage) wieder reaktiveren.

Ab 2027 Ausschreibungen fir die Nutzung von H2 im Kraftwerkssektor auch fur
KWK-Anlagen.

ROV
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KWKG- Eckpunktepapier: Frisch auf den Tisch! (4/4)

Um was geht es im Eckpunktepapier

Besserstellung in der Novelle soll die Zuschlagsgrenze fiir Neu- und Ausbau von Warmenetzen von 50 auf

Forderung von 100 Mio. € je Projekt erhdhen. Zuschlage fur Warme- und Kaltenetze, Warme- und

Warmenetze Kaltespeicher von 150 Mio. auf 400 Mio. € erhéhen.

Realisierungsfristen Bezuschlagte Projekte aus Ausschreibungen sollen auf 54 Monate Errichtungszeit

verlangern verlangert werden.

Projektfortschritts- Nur noch Meldung der Aufnahme des Dauerbetriebs

meldungen

Warmenetze, Férderantrag Warmenetz nur mit Angabe der Hausanschlussleitung, EED-Kriterien

Warmespeicher fur KWK-EE-und Abwarmeanteile fortschreiben, vereinfachte Antragstellung bei
Warmenetzen und —Speichern.

Sonst noch: Blockbildung fur Dampfsammelschienen, monatliche Auszahlung Kohleersatzbonus,

Vereinfachung Kumulierungsverbot...

NN _
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Gemeinsam erreichen wir die Warmewende

Habt ihr weitere Ideen und
Wiinsche zur Teilnahme?

Kontaktiert uns gern!

ger Lohse ntina Frohlich

ruediger.lohse@edlhub.org valentina.froehlich@edlhub.org

derke Steddin

friederike.steddin@edlhub.org rene.scharr-hochegger@edlhub.org

é Scharr-Hochegger

EDL_HuB
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